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Liebe Mitglieder! Liebe Freunde des Schwäbischen Albvereins!

Ellwangen ist eine „gute Stadt“, das hat König Friedrich von Württem-

berg bestätigt, sogar per Urkunde. Dass Ellwangen auch eine „herrliche 

Stadt“ ist, hat der erste deutsche Bundespräsident Theodor Heuss an-

gemerkt.

Im Jahr 2014 kann die Stadt Ellwangen ihr Stadtjubiläum feiern und 

blickt damit auf ihre Gründung vor 1250 Jahren zurück. Unsere Orts-

gruppe wurde bereits im Jahr 1892 ins Leben gerufen und zählt damit 

zu den ältesten Vereinen der Stadt. Viele ehemalige Vorsitzende haben 

sich um die Stärkung und Erhaltung der Ortsgruppe verdient gemacht 

und auch uns ist es ein besonderes Anliegen, in der guten alten Tradition 

fortzufahren. Das Landesfest des Schwäbischen Albvereins wird im Jahr 

2009 zum ersten Mal in Ellwangen durchgeführt werden. Es fi ndet vom 

16. bis 17. Mai statt und liegt in den Händen des Nordostalbgaus. Sicher 

werden viele erwartungsfrohe Albvereinler den Weg in unsere schöne 

Stadt fi nden.

Mit dem vorliegenden Jahresprogramm 2009 möchten wir Sie herzlich 

einladen, von unseren vielseitigen Aktivitäten regen Gebrauch zu ma-

chen, mit uns zu wandern, Natur, Kultur und Heimat zu erleben – einfach 

dabei zu sein, Freunde zu haben und zu fi nden. 

Unser Dank gilt schon jetzt denjenigen, die sich wieder ehrenamtlich 

zur Verfügung stellen und uns als Wanderführer, Streckenpfl eger oder 

Organisatoren unterstützen werden. 

Allen Mitgliedern und Freunden wünschen wir ein gesundes und erleb-

nisreiches Vereinsjahr 2009.

 Die Vorstandschaft

Hinweise zum Jahresplan 2009

Änderungen im Programm sind vorbehalten! Bitte beachten Sie deshalb 

auch die Ankündigungen im Schaukasten und in der Tagespresse. 

Selbstverständlich fi nden Sie alle Informationen auch im Internet unter:

www.schwaebischer-albverein.de/ellwangen

 

Bei PKW ist Mitfahrgelegenheit zum Preis von 8 Cent/km geboten.

Erklärung der Kürzel in den Beschreibungen:

HT: Halbtageswanderung St/G: Steigung/Gefälle

FW: Frühwanderung WK: Wanderkarte

GT: Ganztageswanderung TP: Treffpunkt

MT: Mehrtägige Wanderung  Aktivitäten der „Jungen Familie“

RW: Radwanderung  Aktivitäten der „Jungen Mitte“

mit PKW Anfahrt zum Startpunkt   
 der Wanderung erfolgt 

 mit PKW

Stammtisch

Jeden 2. Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr und ab 20:30 Uhr für die 

im Gasthof „Kronprinzen“.

Impressum

Texte: G. u. I. Rüdinger und jeweilige Wanderführer

Fotos und Zusammenstellung: G. Rüdinger, W. Fischer

Layout: Christopher Geiger, DESIGNHAUS

Druck: Druckerei Opferkuch GmbH

JuFa

JuMi
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Unsere Wanderführer

Adelsberger, Ursula Eisenhardt, Udo Nagel, Jürgen

Adelsberger, Wolfgang Fischer, Wolfgang Raab, Christl

Bäuerle, Erika Fritsch, Adolf Rüdinger, Gerhard

Betzler, Josef  Fritsch, Elisabeth Rüdinger, Inge

Burr, Jakob Friz, Jürgen Schneider, Leo

Diemer, Beate Häußler, Rudolf Scholz, Thomas

Eiselt, Antje Hauer, Georg Seibold, Marianne

Eiselt, Joachim Helmle, Emmi Seibold, Peter Dr.

Eisenhardt, Rosemarie Moser-Nagel, Petra Wolpert, Richard

Kalter Markt

Suppe mit Witz 

Der Kalte (Pferde-) Markt in Ellwangen hat eine über 1000-jährige Tra-

dition und es haben sich im Laufe der Zeit selbst wieder viele Bräuche 

und Traditionen um diesen Markt gebildet. Das Kuttel- (=Kuhmagen) 

essen gilt dabei als Ellwanger Nationalspeise. Dazu lädt der Oberbür-

germeister jedes Jahr wichtige Honoratioren der Stadt in ein Gast-

haus ein und garniert das Essen mit einer speziellen „Suppeneinlage“, 

die aus dem Erzählen von Pferdewitzen besteht. Eine kleine Auswahl 

sei hier wiedergegeben:

Ein Pferd kommt in die Bar und bestellt einen Whisky. „Was bin ich 

schuldig?“ „Einen Dollar“, sagt der Keeper und meint: „Also ein Pferd 

habe ich noch nie bedient.“ Da öffnet der Gaul nochmals das Maul: 

„Wird bei den Preisen auch das letzte Mal sein“.

Baron von Mawitz füttert sein Lieblingspferd. Dabei fällt der Siegel-

ring in die Futterkrippe und schwupp – schon hat das Pferd den Ring 

geschluckt. Der Stalljunge muss nun aufpassen, bis der Ring wieder 

an das Tageslicht kommt. Da der Ring lange Zeit braucht, um den Pfer-

dekörper zu durchwandern, wird der Baron sehr nervös. 

Plötzlich kommt der Stalljunge freudig erregt zum Baron und macht 

Meldung: „Herr Baron, der Ring kommt bald, die Rossäpfel haben alle 

schon das Wappen von Herrn Baron“.

Quelle: König „Lustik“ und die Veitlesschmatzer von Matthias Steuer
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Januar
So., 04. Januar  13:00 Uhr
Dreikönigswanderung
Nach kurzem Besuch der Ka-

pelle in Stocken wandern wir 

an der Antonius- und Laubach-

hütte vorbei zum Wanderpark-

platz Holbach. Von hier geht es 

weiter über den Mühlberg nach 

Eigenzell. Hier genießen wir ei-

nen einmaligen Panoramablick. 

Wir wandern dann bergab zu un-

serem Ausgangspunkt Stocken. 

HT  11 km / Gehzeit: 3 h

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Adolf u. Elisabeth Fritsch

So., 18. Januar  13:00 Uhr
Der Halmesbuck und die Skulp-
turen am  Schlierbach
Von Neuler wandern wir über 

den Halmesbuck nach Sulzdorf. 

Auf dem Weg dorthin genießen 

wir die herrliche Aussicht auf 

den Albtrauf und die Kaiser-

berge. Von Sulzdorf aus geht es 

hinab zum Schlierbach und auf 

dem „alten“ Skulpturenweg zu-

rück nach Neuler.  

HT 12 km / Gehzeit: 3 ½ h

St/G: mäßig / WK: 522 Aalen

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: I. u. G. Rüdinger

Februar

So., 01. Februar  13:00 Uhr
Vom Jagsttal in den Stimpfacher 
Wald 
Nach Besichtigung der Rokoko-

kirche in Stimpfach wandern 

wir den Reiglersbach aufwärts 

nach Siglershofen. Von hier lau-

fen wir durch den Stimpfacher 

Wald nach Hörbühl. Am Hör-

bühler Bach entlang erreichen 

wir die Jagstaue, in der wir nach 

Stimpfach zurückwandern. 

HT: 11 km / Gehzeit: 3 h

St/G: mäßig / WK:519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: I. und G. Rüdinger

So., 08. Februar  13:00 Uhr  
Winterwanderung
Vom Parkplatz Gemeindehaus 

St. Wolfgang wandern wir über 

den Saverwanger Kirchenweg 

nach Saverwang. Weiter geht 

es am Combonihaus vorbei zum 

Schleifhäusle, wo wir Kaffeepau-

se machen. 

Über Schrezheim kommen wir 

zurück zum Ausgangspunkt.

HT 7,5 km / Gehzeit: 2-3 h

St/G: leicht / WK: 519 Crailsheim

TP: Gemeindehaus St. Wolfgang

Führung: Rosemarie Eisenhardt

So., 15. Februar  13:00 Uhr
Faschingswanderung 

Auf dem HW4 geht es über 

Schleifhäusle nach Schwen-

ningen. Durch das Sizenbachtal 

wandern wir zurück nach Schrez-

heim und feiern gegen 15:30 Uhr 

im Gasthof „Lamm“ in gemüt-

licher Runde Fasching. 

HT: 8 km / Gehzeit: 2 ½ h

St/G: leicht / WK:519 Crailsheim

TP: Gasthof „Lamm“, Schrez-

heim

Führung: Josef Betzler

Eigenzell im Winter

JuFa
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März
So., 01. März  13:00 Uhr
Rund um Rosenberg
Von Rosenberg aus wandern wir, 

am Herlingsweiher vorbei, durch 

weite Wälder und durch kaum 

bekannte Weiler, wie Spielegert 

und Grünberg, bis wir im weiten 

Bogen den Orrotsee erreichen. 

Am gigantischen Werk der Holz-

mühle vorbei kommen wir wie-

der nach Rosenberg. 

HT: 12 km / Gehzeit: 3 ½ h

St/G:leicht / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: 

Christl Raab / Leo Schneider

So., 15. März  13:00 Uhr
Auf dem HW6 zum neuen Limes-
turm
Am Parkplatz Bucher Stausee 

starten wir unsere Wanderung in 

Richtung Dalkingen. Dort ange-

kommen, setzen wir den Weg auf 

dem HW6 fort, bis wir den neu 

erbauten Limesturm erreichen. 

Durch den Wald „Mahdholz“ 

wandern wir nach Buch und wei-

ter zum Ausgangspunkt. 

HT: 12 km / Gehzeit: 3 ½ h

St/G:leicht / WK: 522 Aalen

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: 

Emmi Helmle / Rudolf Häußler

Do., 19. März  19:30 Uhr
Tonbildschau: „Auf den Spuren 
großer Kulturen“
In 90 Minuten zeigen uns die Re-

ferenten  Natur und Kultur von 

Nordvietnam, Kambodscha und 

Laos. Sie entführen uns in die 

Ha-Long-Bucht, zum Kloster Ta 

Prohm und zu den Pilgerhöhlen 

Pak Ou, um nur einiges zu nen-

nen.  

Referent: 

Rolf Strecker / Margit Widmann

TP: Palais Adelmann

Sa., 21. März  19:30 Uhr
Hauptversammlung
Weitere Informationen rechtzei-

tig in der Stadtinfo und Tages-

presse

TP: Hotel „Roter Ochsen“, Ell-

wangen

So., 29. März  13:00 Uhr
Von der letzten Köhlerei zu einer 
Keltischen Viereckschanze
Vom Parkplatz Nietheim wan-

dern wir zur Köhlerei und weiter 

nach Rotensohl, einem keinen 

Ort mit wenigen Höfen. Von hier 

geht es weiter zur Keltischen 

Viereckschanze, einem urge-

schichtlichen Kultplatz, das Erz-

wegsträßle entlang zu den Stein-

brüchen im Waibertal. Zurück 

nach Nietheim kommen wir über 

das Wannensträßle. 

HT: 13 km / Gehzeit: 4 h

St/G:mäßig / WK: 522 Aalen

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Georg Hauer

April

So., 05.April  13:30 Uhr         
Osterwanderung  

Wir wandern vom Schafstall 

Stock den Bachlauf entlang Rich-

tung Uhlberg. Kurz vorher stei-

gen wir zum Bilmlingsberg auf 

und gehen zum Aussichtspunkt 

an der Au und zurück nach Hais-

terhofen. Vielleicht war der Os-

terhase inzwischen unterwegs ?

HT 5 km / Gehzeit: 2 h

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: 

Rosemarie u. Udo Eisenhardt

Oster-Mo., 13. April  08:00 Uhr
Kirchen und Burgen am Hahnen-
kamm
Von Ostheim steigen wir hinauf 

zur Kirche von Hohentrüdingen Münster in Heidenheim

JuFa
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Di., 28. April  19:30 Uhr
„Über Schwaben und andere 
Volksstämme“
Helmut Eberhard Pfi tzer, Schwä-

bischer Mundart-Autor und 

Liedermacher und Hauptschatz-

meister des SAV, aus Markgrö-

ningen unterhält uns mit ver-

gnüglichen und nachdenklichen 

Texten, Liedern und Gedichten. 

TP: Palais Adelmann

Mai

Sa., 16. u. So., 17. Mai  
Landesfest 2009 in Ellwangen
(ehemals „Albvereinsfest“)
Das Landesfest wird auf Gaueb-

ene stattfi nden und von einigen 

Mitgliedern der OG unterstützt.

Ausführliche Informationen sind 

über den Aushang am Schwur-

gericht und die Tagespresse zu 

erfahren. 

So., 24. Mai  13:00 Uhr
Im Quellgebiet der Blinden Rot
Von der Betzenmühle bei Willa ge-

langen wir, am romantischen Fle-

ckenbachsee vorbei,  zum Ips hof. 

In diesem Gebiet hat die blinde 

Rot ihren Ursprung. Weiter geht 

der Weg zum Farbhäusle und auf 

idyllischen Wanderwegen errei-

chen wir dann wieder unseren 

Ausgangspunkt.

HT 12 km / Gehzeit:3 ½ h

St/G: leicht / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz  BAG mit PKW

Führung: 

Christl Raab / Leo Schneider

Romantisches Bühlertal  

JuMi

mit dem interessanten Turm. 

Durch Laubwälder geht es hinab 

ins Rohrachtal nach Heidenheim. 

Nach Besichtigung von roma-

nischem Münster und Kreuzgang 

wandern wir zur Nordspitze 

des Hahnenkamms, auf dem 

sich Schloss Spielberg erhebt. 

Nach Besichtigung des Skulp-

turenparks von Bildhauer Ernst 

Steinacker geht es zurück nach 

Ostheim.

GT: 19 km (kurz 14 km)  

Gehzeit: 5 ½ h

St/G:mäßig  WK: UK 50-21

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Fam. Rüdinger / J. Burr

So., 19. April  09:00 Uhr 
Romantisches Bühlertal
Wir starten, nachdem wir einen 

Teil der Autos in Oberscheffach 

abgestellt haben, in dem mittel-

alterlichen Städtchen Vellberg. 

Auf dem SAV-Weg • wandern 

wir durch das reizvolle Bühlertal 

bis Cröffelbach. Nach der Mit-

tagsrast im „Goldenen Ochsen“ 

geht es über Reinsberg und die 

Schmerachklinge zurück nach 

Oberscheffach. 

GT 22 km / Gehzeit: 6 h

St/G: stark / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz „Lidl“ mit PKW

Führung: Beate Diemer

So., 26. April  13:00 Uhr
Durch das „Kleine Allgäu“ bei 
Untergröningen
Von Untergröningen wandern 

wir entlang des Kochers zum Ge-

höft Herrenfeld. Hier geht es hin-

auf zum Brandhof mit herrlicher 

Sicht ins Kochertal und zum 

Schloss Untergröningen. Später 

erreichen wir teils abwärts, teils 

ansteigend die Weiler Billings-

halden und Waldmannshofen. 

Die herrliche Landschaft erinnert 

an ein kleines Stück Allgäu. Auf 

ruhigen Wegen gelangen wir zu-

rück zum Ausgangspunkt. 

HT 12 km / Gehzeit: 3 ½ h 

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG  mit PKW

Führung: 

Adolf u. Elisabeth Fritsch
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Juni
So., 07. Juni  08:00 Uhr
Ein Kloster, Burgen und ein 
Schlacht feld.
Von Christgarten wandern wir 

durchs Karthäusertal zur Hohlen-

steinhöhle und über Talmühle, 

Ederheim zum Allbuck. Hier ge-

nießen wir den herrlichen Blick 

auf Nördlingen und das Ries. 

Weiter geht es zur Ruine Nieder-

haus, mit schöner Aussicht ins 

weite Wörnitztal. Über die Ruine 

Hochhaus und den Forellenbach 

gelangen wir zurück zu den Über-

resten des Karthäuserklosters.

FW 14 km / Gehzeit: 4 ½ h

St/G: mäßig / WK: 522 Aalen

TP: Parkplatz  BAG mit PKW

Führung: Georg Hauer

Sa., 20. Juni  07:30 Uhr                  
Verträumte Seen im Königswin-
kel (ganztägige Wanderfahrt) 
Nach einer Fahrt mit dem Bus 

erreichen wir gegen 10:00 Uhr 

Schwangau im Ostallgäu. Dort 

wandern wir vom Schwansee, 

über den Fischersteig zum Alp-

see und genießen den herrlichen 

Blick auf die Königsschlösser 

und die Bergwelt. Am Nachmit-

tag starten wir über Füssen zu 

einer Schifffahrt an den Forg-

gensee. Anschließend lassen wir 

den Tag in einem Landgasthof in 

Schongau ausklingen. Ankunft in 

Ellwangen gegen 20:00 Uhr.

Anmeldung ab 18. Mai 2009 in 

der Buchhandlung Bucher.   

GT 7 km / Gehzeit: 3 h 

St/G: leicht / WK: UKL 10 Füssen  

TP: P1 (Schießwasen)

Führung: M. u. P. Seibold 

So., 21. Juni  10 :30 Uhr  
„Auf neuen Wegen die Natur er-
leben – Naturatum“ ein Erlebnis-
pfad bei Schwäbisch Gmünd
Wir fahren mit dem PKW nach 

Schwäbisch Gmünd. Von dort 

wandern wir über einen Wald-

lehrpfad zum Erlebniswaldpfad 

„Naturatum“. Auf diesem Weg 

werden wir Aufgaben lösen, 

Ge schick zeigen und viel Spaß 

haben. Am Ende können wir bei 

gutem Wetter grillen. Rückkehr 

nach Ellwangen wird gegen 18:00 

Uhr sein. 

GT 4 - 6 km / Gehzeit/Tag: 2-3 h

St/G: leicht / WK: 521 Göppingen

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Petra Moser – Nagel

So., 28. Juni  10:00 Uhr 
Mit dem Rad durchs Ellwanger 
Seenland und den Virngrund
Von Ellwangen radeln wir über 

Rötlen am Haselbach- und Häs-

lestausee entlang nach Eiberg. 

Hier genießen wir die Aussicht, 

bevor wir nach Wört, im Rotach-

tal hinunterfahren. Nach der Ein-

kehr machen wir uns durch den 

Virngrundwald auf den Heim-

weg. Das Fischbachtal hinunter, 

an Keuerstadt vorbei, erreichen 

wir das Jagsttal, in dem wir nach 

Ellwangen zurückradeln. 

RW 55 km   Fahrzeit: 6 h

St/G: mäßig  WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG

Führung: Jürgen Nagel

Juli

So., 12. Juli   07:50 Uhr
Durch die Waldenburger Berge in 
die Stadt mit der großen Treppe
Um 8:00 Uhr fahren wir mit der 

Bahn nach Waldenburg, um uns 

mit den Wanderfreunden aus 

Öhringen zu treffen. Auf dem öst-

lichen Kamm der Waldenburger 

Berge wandern wir nach Schwä-

bisch Hall. Nach der Stadtbesich-

tigung werden wir gemeinsam in 

einer Haller Gaststätte den hof-

Alpsee im Ostallgäu

JuFa

JuMi
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fentlich erlebnisreichen Wander-

tag beschließen, bevor wir auf 

getrennten Wegen die Heimfahrt 

antreten.

GT 18 km / Gehzeit: 5 h

St/G: mäßig / WK: 518 Schw. Hall

TP: Bahnhof Ellwangen

Führung: G. u. I. Rüdinger

So., 19. Juli  13:30 Uhr         
Wanderung zum Aalbäumle
Vom Wanderparkplatz Triumpf-

stadt Aalen wandern wir über 

die Langertsteige an der Frida-

hütte vorbei zum Aalbäumle. Wir 

besteigen den Aussichtsturm 

und machen eine Grillpause bei 

gutem Wetter. Der Rückweg geht 

über die Zeppelinhütte und Lan-

gertsteige, oder über den Fuß-

weg direkt zum Ausgangspunkt.

HT  6 km / Gehzeit: 2 ½ h

St/G: mäßig / WK: 522 Aalen

TP: P1 (Schießwasen) mit PKW

Führung: Jürgen Friz

So., 26. Juli  13:00 Uhr
Wanderung im schönen Virn-
grund
Von Spielegert aus laufen wir zur 

Grunbachsägmühle und durch 

das romantische Tal des So bachs 

hinauf nach Hummelsweiler. Am 

Herlingsweiher wollen wir ras-

ten, bevor wir über den kleinen 

Ort Grünberg zurück zum Aus-

gangspunkt kommen.

HT 11 km / Gehzeit: 3 ½ h

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: 

Emmi Helme/Rudolf Häußler

August

Sa., 1./2. August  06:00 Uhr
Gebirgswochenende zum Hohen 
Ifen (Wochenende im Kleinen 
Wal  sertal).
Wir fahren mit dem PKW nach 

Hirschegg im kleinen Walsertal. 

Der Weg führt über den Geiß-

bühel – den Hohen Ifen (2230m) 

– den Eugen-Köhlerweg zur 

Schwarz  wasserhütte (1651m). 

Hier werden wir übernachten 

und am 2. Tag über die Ochsen-

hofer Scharte (1850m) – das Wal-

mendinger Horn (1990) und die 

Obere/Untere Walmendinger-Alpe 

zum Parkplatz Hirschegg abstei-

gen. Teilnehmer sollten tritt sicher 

und schwindelfrei sein. 

Anmeldung bis Ende Juni unter 

Tel. 07961-53965 erforderlich.

Gehzeit:  ca. 6 h / Tag 

TP: P&R (Burgerking) mit PKW

Führung: Antje u. Joachim Eiselt

Do., 06. August  07:30 Uhr
Burg Teck, Randecker Maar und 
Schopfl ocher Moor (ganztägige 
Wanderfahrt)
Über Schwäbisch Gmünd und 

Schwäbisch Hall

JuFa

JuMi
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Göppingen fahren wir mit dem 

Bus zum Teckberg. Bevor die 

Kurzwanderer zum Urweltmuse-

um zurückfahren, genießen wir 

gemeinsam vom Hohenbol den 

herrlichen Ausblick ins Lautertal. 

Die „Nurwanderer“ steigen zur 

Burg Teck auf und gehen über die 

Ruine Rauber und das Schopfl o-

cher Moor zum Breitenstein. Die 

Kurzwanderer sind erst nach dem 

Engelhof wieder dabei. Nach ge-

meinsamer Einkehr geht es mit 

dem Bus zurück und wir errei-

chen Ellwangen gegen 20:30 Uhr. 

Anmeldung ab 01.07.09 unter Tel. 

07961-3460 erforderlich!

GT 16 km (kurz 4 – 10 km)  

Gehzeit: 5 ½ h (kurz 3 ½ h) 

St/G: mäßig / WK: 524 Bad Urach

TP: P1 (Schießwasen)

Führung: Fam. Rüdinger / J. Burr

Mi., 19. August  09:20 Uhr
Von einem Barockschloss am 
Riesrand auf einem SAV-Weg 
nach Ellwangen
Mit dem öffentlichen Bus fahren 

wir um 9:30 Uhr über Tannhau-

sen nach Baldern, um zu einer 

wunderschönen, abwechslungs-

reichen Wanderung aufzubre-

chen. Durch Laubwald geht es 

am einsamen Stockmühlsee vor-

bei auf die Höhe von Dettenro-

den und weiter nach Röhlingen. 

Während die Kurzwanderer von 

hier mit dem Bus zurückfahren, 

müssen die Ausdauernden noch 

bis Ellwangen durchhalten.

GT 20 km  (kurz 12 km)  

Gehzeit: 6 h (kurz 4 h)

St/G: leicht   WK: 522 Aalen

TP: ZOB Ellwangen

Führung: G. Rüdinger / J. Burr

September

Sa., 5.Sept. - Mo., 7. Sept.  
Rucksackwanderung von Würz-
burg nach Bad Mergentheim
Vom Bahnhof Ellwangen starten 

wir um 7:30 Uhr mit der Bahn 

nach Würzburg. Von hier geht es 

über das Käppele und Kist nach 

Gerchsheim. Am zweiten Tag 

wandern wir ins Taubertal und 

hier am 3. Tag weiter nach Bad 

Mergentheim und von dort fah-

ren wir mit der Bahn zurück nach 

Ellwangen. 

Anmeldung bis 31. März unter Tel. 

07961-55210 oder 

ursulaadelsberger@gmx.de

MT 65 km / Gehzeit/Tag: 5-6 h

St/G: mäßig / WK: 515 Mergent-

heim, UK 50-7 Fränk. Weinland

TP: Bahnhof Ellwangen 

Führung: U. u. W.  Adelsberger

So., 06.Sept.  13:00 Uhr  
Von Kammerstatt ins Bühlertal 
zu einer Gründung der Mönche 
von Ellwangen
Von Kammerstatt wandern wir 

über Wiesen und durch Wälder 

ins Bühlertal und wieder hinauf 

zum Imberg. Nachdem wir den 

Ausblick auf das Bühlertal und 

Bühlerzell genossen haben, ge-

hen wir nach Bühlerzell und über 

den Eichberg zurück nach Kam-

merstatt.

HT  14 km  (kurz 9 km) 

Gehzeit: 4 h

St/G: mäßig  / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: G. Rüdinger / J. Burr

So., 20. September
Gauwandertag in Neresheim
Nach Vorliegen des Programms 

werden Sie über Tagespresse 

und Schaukasten informiert.

Breitenstein am »Albtrauf«

JuMi
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So., 27.Sept.  13:30 Uhr        
Längste Bank der Welt und 
Baumlehrpfad bei Ellenberg
Wir starten in der Nähe des 

Schweizer Hofes durch den Häs-

leswald in Richtung Ellenberg. 

Bevor wir Ellenberg erreichen, 

geht es links ab und wir kommen 

zur, laut Guinnessbuch,  „Längs-

ten Bank der Welt“. Auf dem 

Rückweg können wir auf einem 

Baumlehrpfad viel Interessantes 

und Wissenswertes erfahren. 

HT  7 km / Gehzeit: 2 ½ h

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Gasthaus „Drei Linden“, Ratt-

stadt mit PKW

Führung: Th. Scholz / R. Wolpert 

Oktober  

Sa., 03. – 04. Okt. 10:00Uhr     
Wanderwochenende am SAV-
Heim „Eschelhof“
An diesem Wochenende werden 

wir u. a. den Murrhardter Wald 

erkunden, durch die Hörschbach-

schlucht streifen und zusammen 

mit einem Pilzkundler Pilze su-

chen. Das genaue Programm liegt 

noch nicht vor, wird aber recht-

zeitig im Schaukasten angekün-

digt. Anmeldung bis 21.06.2009 

unter Tel. 07961-4744. 

MT  12 km an 2 Tagen

St/G: mäßig / WK: 518 Schw. Hall

TP: P1 (Schießwasen) mit PKW

Führung: R. u. U. Eisenhardt

So., 04. Oktober  07:00 Uhr
Weinwanderfahrt nach Wert-
heim mit dem Oldtimerbus
Der Bus bringt uns über Crails-

heim, Bad Mergentheim und Tau-

berbischofsheim nach Wertheim. 

Nach einer Stadtführung geht’s 

bergan zum ehemaligen Schloss. 

Hier folgen wir dem E8 auf den 

Höhen des Taubertals bis zum 

ehemaligen Kloster Bronnbach. 

Nach kurzer Rast trennen wir uns 

von den „Kurzwanderern“. An 

der Tauber entlang zweigen wir 

am Stahlberg nach Uissigheim 

ab. Dort treffen sich alle Wande-

rer in einem „Besen“ zur gemein-

samen Abschlussrast. 

Anmeldung ab 03.08.09 unter 

Tel. 07961-3460 erforderlich!

GT 14 km (kurz 7 km)

Gehzeit: 4 ½ h (3 h)

St/G: mäßig   WK: 512 Wertheim

TP: ZOB Ellwangen

Führung: Gerhard Rüdinger

So., 11. Oktober  08:10 Uhr 
Vom Weinsberger Tal über die 
Löwensteiner Berge ins Bott-
wartal.
Nach Fahrt mit PKW und Bahn 

beginnen wir unsere Wanderung 

in Eschenau. Über das ehemalige 

Kloster Lichtenstern kommen wir 

gegen Mittag nach Löwenstein. 

Nach der Mittagsrast wandern 

wir weiter über Teusserbad nach 

Beilstein.  Mit dem Bus geht es 

weiter nach Heilbronn. Bis unser 

Zug nach Schwäbisch Hall fährt 

haben wir Gelegenheit Heilbronn 

anzuschauen. 

GT 22 km / Gehzeit: 5 ½ h

St/G: mäßig / WK: 517 Heilbronn, 

518 Schwäbisch Hall

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Wolfgang Fischer

So., 18. Oktober  13:00 Uhr
Rund um den Haselbach.
Wir wandern von Hardt aus über 

den Staudamm zum Schweizer 

Hof hinauf und gelangen über 

Muckental zum Haselbach-Stau-

see. Den in herbstlicher Stille 

ruhenden See werden wir bei un-

Wertheim

JuFa

JuFa

JuMi
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serer Umrundung sehr genießen 

und dann zu unseren geparkten 

Autos zurückkehren. 

HT 12 km / Gehzeit: 3 ½ h 

St/G: mäßig / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: 

Emmi Helme/Rudolf Häußler

November

So., 01.Nov.  09:30 Uhr 
Durch die Weinberge bei Öhrin-
gen zu einem „Besen“.
Um 9:48 Uhr fahren wir mit der 

Bahn nach Öhringen. Von dort 

geht es durch die Stadt in die 

Weinberge Verrenberg, Golberg 

und Lindelberg. In Windischen-

bach machen wir in einem „Be-

sen“ Station. Nachdem wir den 

guten Wein verkostet haben, 

wandern wir zügig zum Bahnhof 

zurück.

GT 12 km / Gehzeit: 3 ½ h

St/G: mäßig / WK: 518 Schw. Hall

TP: Bahnhof Ellwangen

Führung: Erika Bäuerle

So., 08. November  09:00 Uhr
Der Schäferweg im Geopark-Ries.
Nach einer Fahrt mit PKW nach 

Nördlingen zum Parkplatz Frei-

bad Marienhöhe, starten wir un-

sere Wanderung auf dem neu an-

gelegten Schäferweg. Der über 

den Adlersberg, den römischen 

Gutshof und die Ofnethöhlen 

führende Wanderweg erklärt auf 

zahlreichen Tafeln geologische, 

archäologische und botanische 

Besonderheiten. Den Rückweg 

nach Nördlingen treten wir über 

Utzmemmingen und Bruckmühle 

an.

GT 18 km / Gehzeit: 5 ½ h

St/G: mäßig / WK: UK 50-21 Ries

TP: Parkplatz BAG mit PKW 

Führung: Erika Bäuerle

So., 15. November 19:30 Uhr
Familienabend
Genaueres rechtzeitig im Schau-

kasten und in der Tagespresse.

TP: Hotel „Roter Ochsen“, Ell-

wangen

So., 29. November  13:00 Uhr
Advent in einer mittelalterlichen 
Stadt.
Am Stadtrand von Dinkelsbühl be-

ginnen wir eine gemütliche Nach-

mittagswanderung, die je nach 

Witterung über freies Feld oder 

durch den Wald führen wird. Bei 

Einbruch der Dunkelheit werden 

wir die mittelalterliche Stadt mit 

dem besonderen weihnachtlichen 

Flair und  heimeligen Weihnachts-

markt im Spitalhof besuchen. 

HT 11 km / Gehzeit: 3 h

St/G: leicht / WK: 519 Crailsheim

TP: Parkplatz BAG mit PKW

Führung: Gerhard u. Inge Rüdin-

ger

Dezember

So., 13. Dezember
Waldweihnacht
Wir feiern wie immer unsere 

Waldweihnacht mit den Kindern 

bei einer Hütte. Genaueres erfah-

ren Sie rechtzeitig in der Stadtin-

fo und der Tagespresse. 

Mi., 30. Dezember  15:00 Uhr
Jahresabschlusswanderung
Mit dem Zug fahren wir bis nach 

Goldshöfe und wandern über 

Buch, Röm. Wachturm und Frau-

enholz nach Saverwang. Hier 

kehren wir ein und beschließen 

in gemütlicher Runde und mit 

einer Nachtwanderung das Ver-

einsjahr.

HT 12 km / Gehzeit: 3 h

St/G: leicht / WK: 522 Aalen

TP: Bahnhof Ellwangen 

Führung: G. Rüdinger

JuMi
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 „Was der Sonnenschein 

 für die Blumen ist, 

 das sind lachende Gesichter 

 für die Menschen.“

  (Joseph Addison)

Wir sind eine muntere Gruppe der Älteren / Junggebliebenen und tref-

fen uns an jedem 2. Donnerstag im Monat zu einer Wanderung, die 

zwischen 5 und 7 km beträgt und von jedem gut zu bewältigen ist. 

Vor allem allein stehende, einsame Menschen sind eingeladen, denn 

in froher Gemeinschaft kann auch ein grauer Tag zu einem Sonnen-

tag werden. In den Wintermonaten werden hauptsächlich Ausfl üge in 

die nähere Umgebung unternommen und wenn möglich,  öffentliche 

Verkehrsmittel eingesetzt. Auch Besichtigungen können kurzfristig 

anberaumt werden. Nicht fehlen darf nach jeder Wanderung die ge-

mütliche Einkehr in einem „Wirtschäftle“, wo in fröhlicher Runde der 

Tag beschlossen wird. 

Schau´n Sie doch bei uns einmal vorbei! Wir und unsere Leiterin freu-

en uns darauf! 

Wanderungen des Jahres 2009:

Januar

Von Rotenbach wandern wir zur Franzosenhütte und über Schrezheim 

wieder zurück. Der Abschluss wird im Gasthof „Linde“, Rotenbach 

sein. 

Februar

Mit Bus oder PKW – je nach Witterung – fahren wir zum Schlierbach-

see. Hier starten wir zu einer ca. 1 ½ stündigen Rundwanderung. 

März

Zur Märzenbecherblüte wollen wir ins Eselsburger Tal. Der exakte 
Termin hängt von der Blütezeit ab. Anfahrt mit PKW oder Bahn wird 

kurzfristig entschieden.

April

Mit PKW fahren wir nach Geifertshofen. Hier unternehmen wir eine 

schöne Rundwanderung von ca. 2 Stunden, immer mit Blick auf die 

Tannenburg. Abkürzung ist möglich.

Jahresplan Senioren

Burg Teck

Die Tannenburg bei Bühlertann
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Mai

Mit PKW geht´s über Bopfi ngen, Utzmemmingen zum Wanderpark-

platz „Altenbürg“.  Hier ca. 2 stündige Wanderung auf ebenen Wegen. 

Abkürzung möglich.

Einkehr: „Waldgasthof Altenbürg“

Juni

Wir fahren mit PKW zu einem Wanderparkplatz nahe Oberkochen. Hier 

starten wir zu einer Rundwanderung von ca. 2 Stunden mit Besichti-

gung der Quelle des „Schwarzen Kocher“. Abkürzung möglich. 

Einkehr: „Waldgasthof Glashütte“.

Juli

Mit PKW fahren wir über Dinkelsbühl in das Gebiet „Dentleiner Forst“ 

nahe Feuchtwangen. Dort unternehmen wir eine sehr schöne 2 stün-

dige Waldwanderung vorbei an kleinen Seen und Lotterhof. Einkehr in 

Dürrwangen oder Wehlmäusel.

August

Am 6. August fahren wir mit der Hauptgruppe zur Burg Teck, zum 

Schopfl ocher Moor und zum Breitenstein auf der Schwäbischen Alb. 

Näheres zu dieser Busfahrt lesen Sie bitte unter Jahresplan 2009. 

September

Nach einer Fahrt mit dem PKW nach Wittelshofen, wandern wir 2 

Stunden am Rande des Hesselbergs (leichte Steigung). Abkürzung 

möglich. 

Einkehr: „Wörnitzstuben“, Wittelshofen.

Oktober

Mit dem PKW geht es über Aalen-Essingen nach Tauchenweiler. Von 

hier wandern wir zum Naturschutzgebiet Weiherwiesen. Es gibt keine 

Abkürzung, da alle Wege eben sind. 

Einkehr: Gasthaus „Tauchenweiler“

November

Auf dem Limesweg HW6 wandern wir nach Dalkingen. Mit dem Bus 

geht es zurück nach Ellwangen.

Dezember

Wie in jedem Jahr geht es bei unserer Adventswanderung nach Ei-

genzell in den Gasthof „Zum Schwanen“. Hier werden wir gemütlich 

zusammensitzen und auf das vergangene Jahr zurückblicken. 

 Jahresplan Senioren
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 Mitarbeiter

Schwäbischer Albverein – Ortsgruppe Ellwangen

Ehrenvorsitzender Karl Adolf Kling, Karl-Stirner-57

 Tel. 07961-7754

Vorsitzende Inge Rüdinger, Pfarrgasse 15

 Tel. / Fax 07961-3460

Stellvertreter Gerhard Rüdinger, Pfarrgasse 15

 Tel. / Fax 07961-3460

Rechnerin Erika Bäuerle, Potsdamer Weg 3

 Tel. 07961-55797

Schriftführerin Barbara Hartung, Peutinger-28

 Tel. 07961-4847

Wegwart Josef Betzler, See-11

 Tel. 07961-3667

Wanderwart Gerhard Rüdinger, Pfarrgasse 15

Naturschutzwart Tel. / Fax 07961-3460

Pressewart  

Leiterin Ursula Rieck, Rechberg-22

„Seniorengruppe“ Tel. 07961-54336

Leiterin Rosemarie Eisenhardt, Einstein-60

„Junge Familie“ Tel. 07961-4744

Leiter Udo Bäuerle, PotsdamerWeg 3

„Junge Mitte“ Tel. 07961-55797

Kulturwart Raimund Blumberg, Karl-Stirner-66

 Tel. 07961-2227

Internetwart Wolfgang Fischer, Brünnstein-4

 81541 München Tel. 089-6912381

Alle wohnhaft in 73479 Ellwangen/Jagst, außer Internetwart 
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Wer wir sind. Was wir bieten.

Wer wir sind:
· der größte Wanderverein Deutschlands mit über 110.000 Mitgliedern in 

fast 600 Ortsgruppen, zu 23 Gauen zusammengefasst.

Was wir bieten:
· ein Wegenetz von über 14.000 Kilometern, das von den Wegwarten der 

Ortsgruppen betreut wird, 

· ein reichhaltiges Wander- und Veranstaltungsprogramm zur Erholung, 

Entspannung und Geselligkeit,

· Unfallversicherung für jedes Mitglied bei Gruppenwanderungen,

· einmal pro Jahr eine Wanderkarte 1:35.000 als Vereinsgabe,

· alle zwei Monate die Zeitschrift „Blätter des Schwäbischen Albvereins“,

· verbilligte Übernachtungen in Wanderheimen und freien Eintritt zu al-

len Aussichtstürmen des Vereins,

· zahlreiche Möglichkeiten der Fortbildung in vielen Bereichen wie Wan-

dern, Naturschutz, Wanderführung, Volkstanz.

Was wir kosten:
Der Jahresbeitrag setzt sich aus einem Anteil für den Hauptverein und 

einem Ortsgruppenzuschlag zusammen. Der Hauptverein fi nanziert da-

von Verwaltung, Wanderheime, Türme, Kulturzentrum, Landschaftspfl e-

ge, Fortbildung, Material für Wegebezeichungen, Vereinszeitschrift und 

Wanderkarten.

Mit dem Ortsgruppenzuschlag werden Jahresplan, Veranstaltungen, Ge-

schenke, laufende Kosten u.v.a.m. fi nanziert.

 Anteil Ortsgruppen- Gesamt-
 Hauptverein zuschlag betrag
Vollmitglied 21,00 € 6,00 € 27,00 €

Ehegattenmitglied 10,00 € 5,00 € 15,00 €

Familien 33,00 € 3,00 € 36,00 €

Alleinerziehend 22,00 € 3,00 € 25,00 €

 Wer wir sind, was wir bieten
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Gemeinsam – nicht einsam!
Laufend unterwegs mit dem

Schwäbischen Albverein.

Schwäbischer Albverein
> Nordostalbgau <

Schwäbischer Albverein

Ortsgruppe Ellwangen
Pfarrgasse 15
73479 Ellwangen

Tel./Fax 079 61/3460

Schwäbischer Albverein

Ortsgruppe Ellwangen
Pfarrgasse 15
73479 Ellwangen

Tel./Fax 0 79 61/34 60
E-Mail: sav-ellwangen@enmail.de




